
 
Das SalzburgerLand feiert 30 Jahre Bauernherbst 
Zum großen Bauernherbst-Jubiläum wird „G’sungen und G’spielt“ 

 
Die Musik spielt seit jeher eine wichtige Rolle bei Feierlichkeiten im 
SalzburgerLand, so auch im Bauernherbst. Musik, Gesang und Tanz 
umrahmen jedes Fest, jeden Kirtag, jeden Almabtrieb und jede 
Bergmesse, denn sie sind nicht nur stimmungsvoll, sondern vermitteln 
auch ein Gefühl von Verbundenheit und Zugehörigkeit. So ist es 
naheliegend, dass das große 30-Jahr-Jubiläum des Bauernherbstes 
besonders klangvoll gefeiert wird. Von der offiziellen, landesweiten 
Eröffnung am 23. August in Dorfgastein bis zum 31. Oktober 2025 heißt 
es in 76 Bauernherbst-Orten im ganzen SalzburgerLand „G’sungen und 
G’spielt“. Und das ist als Einladung an Einheimische und Gäste 
gleichermaßen gedacht.  
 
30 Jahre Bauernherbst: Das Jubiläum verspricht ein Fest zu werden!  
Ein ganz besonders musikalisches noch dazu. Denn die Musik spielte 
immer schon eine große Rolle im SalzburgerLand und so tut sie das auch 
beim Bauernherbst, der genau das aufgreift, wofür das SalzburgerLand 
steht: Brauchtum und Tradition, Verwurzelung und Bodenständigkeit, 
Echtheit und Qualität. Ausgehend vom Salzburger Flachgau breitete sich 
der Bauernherbst ab 1996 binnen kürzester Zeit über das gesamte 
SalzburgerLand aus und wurde schnell zur beliebten „5. Jahreszeit“.  
 
Ob Bäuerinnen und Bauern, ob Vereine oder Landjugend, ob Bauernherbst-
Wirte oder Handwerker*innen: Beim Bauernherbst geht es darum Land und 
Leute zu erleben, Gelebtes sichtbar zu machen und die Feste so zu feiern, 
wie man es seit Generationen tut. Gemeinsam wird musiziert, gesungen, 
getanzt, gelacht und gegessen. Der Bauernherbst feiert das große 
Miteinander: Und heuer ganz besonders musikalisch!  
 
Jetzt wird‘s musikalisch: Motto „G’sungen und G’spielt“  
Im Jubiläumsjahr wird’s musikalischer denn je! Das Motto „G’sungen und 
G’spielt“ gibt den Takt vor. In allen 76 Orten finden zahlreiche Veranstaltungen 
statt, die sich voll und ganz der Musik, dem Tanz oder dem Gesang widmen. 
Die Bandbreite ist groß und reicht von Konzerten echter Volksmusik übers 
Gstanzlsingen und Jodeln bis hin zur Klassik unter freiem Himmel. Bei vielen 
Veranstaltungen geht es aber auch ums Mitmachen: So etwa sind bei den 
Sänger- und Musikantenstammtischen alle eingeladen, sich zu beteiligen. Es 
gibt internationale Treffen von gleichgesinnten Musikliebhaber*innen oder 
Jodelworkshops und musikalische Wanderungen, die sich als „Roas“ 
bezeichnen. Das Wort kommt von „roasen“ und bedeutet so viel wie 
„herumziehen“. Wer sich im Bauernherbst auf die Roas macht, der ist den 
ganzen Tag oder den ganzen Abend unterwegs und zieht etwa von einem 
Bauernhof zur nächsten oder von einem Wirtshaus zum anderen. Überall auf 
so einer „Roas“ kommen Gäste in den Genuss von Musik, Gemeinschaft und 
regionaler Kulinarik. Eine wunderbare Art und Weise, etwa das Wandern in 
den herbstlichen Bergen mit Musik und den Köstlichkeiten der alpinen Küche 
zu verbinden.  
  



 
➢ Alles rund und ums Motto „G’sungen und G’spielt“  

 
1) Landesweite Bauernherbst-Eröffnung, 23. August 2025 in Dorfgastein  

Ein fulminanter Auftakt ins Jubiläumsjahr: Das große Eröffnungsfest setzt den glanzvollen 
Startschuss für 30 Jahre Bauernherbst. Ein feierlicher Festumzug, mitreißende Darbietungen der 
Schnalzer, Schuhplattler und Volkstanzgruppen sowie abwechslungsreiche musikalische Einlagen 
sorgen für ein stimmungsvolles Erlebnis. 
 
Ein besonderes Highlight ist das gemeinsame Konzert von drei Trachtenmusikkapellen, die nicht 
nur traditionelle Melodien erklingen lassen, sondern auch eine eigens für den Bauernherbst 
komponierte Polka präsentieren – ein musikalischer Höhepunkt, der das Jubiläum gebührend 
feiert. Doch damit nicht genug: In diesem Jahr eröffnet Dorfgastein den Bauernherbst gemeinsam 
mit den früheren Eröffnungsorten. Gemeinsam präsentieren sie zahlreiche Bauernherbst-Mottos 
der letzten 30 Jahre und machen so die Vielfalt und das facettenreiche, im ganzen Land erlebbare 
Brauchtum sicht- und spürbar. 
 
Das Eröffnungsfest dauert den ganzen Tag und verspricht ein unvergessliches Erlebnis für die 
ganze Familie. Die Bauernherbst-Wirte verwöhnen mit kulinarischen Schmankerln, während die 
Gasteiner Bäuer*innen und Vereine traditionelle Köstlichkeiten servieren. Auch für die jüngsten 
Besucher gibt es ein buntes und abwechslungsreiches Kinderprogramm. Mehr Informationen 
unter: www.gastein.com 
 

2) Bauernherbst-Polka – Ein melodisches Geschenk! 
Zum 30. Geburtstag erhält der Bauernherbst ein ganz besonderes Geschenk: Christian 
Hemetsberger aus Köstendorf im Salzburger Seenland hat eigens für das Jubiläum eine 
schwungvolle „Bauernherbst-Polka“ komponiert. Diese festliche Melodie wird nicht nur in diesem 
besonderen Jahr erklingen, sondern auch in Zukunft ein fester Bestandteil aller Bauernherbst-
Veranstaltungen im ganzen SalzburgerLand sein – gespielt von Musikern, Musikerinnen und 
Musikkapellen bei zahlreichen Auftritten. 
 

3) 9 Musikreisen der Extraklasse – Den Bauernherbst musikalisch entdecken! 
Die vielfältigen und bunten Klänge des Bauernherbstes erlebt man am schönsten im Rahmen 
eines Urlaubs. Speziell dafür wurden die „Bauernherbst-Musikreisen“ zusammengestellt – ein 
einzigartiges Angebot, das Besucher auf eine klangvolle Reise durch das gesamte SalzburgerLand 
mitnimmt. Für die Bauernherbst-Wochen gibt es durchdachte Vorschläge für mindestens drei 
perfekte Tage voller musikalischer Erlebnisse pro Woche: Ein Beispiel für den Pongau: ein Konzert 
besuchen, an einer Bauernhof-Roas mit Livemusik und einer Jodelwanderung teilnehmen, bei 
einem Sänger- und Musikantentreffen mitsingen und musizieren sowie einen traditionellen 
Almabtrieb miterleben. Das Angebot erstreckt sich über alle fünf Gaue – Flachgau, Tennengau, 
Pongau, Pinzgau und Lungau – und bietet viel Raum für individuelle Wünsche. Ergänzend dazu 
gibt es zahlreiche weitere Vorschläge aus den Bereichen Outdoor, Kulinarik, Ausflüge, Wellness 
und mehr. 
 

4) Bauernherbst-Packages – Klangvoller Urlaub zwischen Brauchtum und Tradition! 
Zahlreiche Bauernherbst-Orte und Ferienregionen im SalzburgerLand bieten attraktive 
Urlaubspackages an, die mindestens ein Bauernherbst-Erlebnis beinhalten – einige davon mit 
musikalischem Schwerpunkt, passend zum Jubiläumsmotto „G’sungen und G’spielt. Die buchbare 
Bauernherbst-Urlaubspackages sind ab drei Nächten verfügbar. Ein unvergessliches Erlebnis ist 
ein Aufenthalt in einem Urlaub am Bauernhof Betrieb. Eine wunderbare Gelegenheit, Tradition, 
Brauchtum, Geselligkeit und die Klänge des Bauernherbstes hautnah mitzuerleben. 
 
 
 

http://www.gastein.com/


 5) „30 Jahre Bauernherbst - 30 Top Musik-Tipps“ 
Einheimische und Gäste haben die Möglichkeit, sich von 23. August bis 31. Oktober 2025 auf  
eine Musikreise durch den Bauernherbst zu begeben. Die Musik spielt bei zahlreichen der über 
2000 Bauernherbst-Veranstaltungen eine große Rolle. Besonders schön daran: Es geht nicht nur 
ums Zuhören, sondern oftmals auch ums Mitmachen! Mit den „30 Top Musik-Tipps“ bietet sich dem 
Gast eine erlesene Auswahl an Veranstaltungen, die das Motto „G’sungen und G’spielt“ ganz 
explizit aufgreifen und die die Vielfalt des musikalischen Bauernherbst eindrucksvoll widerspiegeln.  
 
Viele weitere spannende Infos zum Salzburger Bauernherbst, zu stimmungsvollen und 
musikalischen Veranstaltungen, Workshops und attraktiven Urlaubspackages sind zu finden 
unter www.bauernherbst.com. 
 
 

http://www.bauernherbst.com/

